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Patrik Kämpf
Das Jugendhuus
im Einsatz für die
Spielplätze und
«Heiwäg 3360»
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Sie ist die

schnellste Wied-
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Martin Gränicher
Am Sonntag steht
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Martin Wiedmer
Die Kernholz AG
ist seit über 25
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In Bützberg wird
gejodelt
Bützberg Neun Jodlerklubs und
das Chinderchörli aus demOber-
aargau treffen sich am Samstag,
7. September in der MEZWAN
Byfang in Bützberg zum gemein-
samen Singen und Jutzen. Das
Konzert beginnt um 19.30 Uhr.
Die Festwirtschaft, welche der
durchführende JK Bützberg be-
treibt, bietet ab 18 Uhr die be-
währte Jodlerküche und eine 5-
Liber-Jodlerbar an. Ausserdem
steht der Gesamtchor zum letz-
ten Mal unter der Leitung von
Walter Stadelmann, welcher 1997
mit seinem Dienst bei der Jod-
lervereinigung anfing.

Unterwegs in wilden Wassern
Von Jessica Meier

Ob Wildwasserfahrten im En-
gadin oder Sprünge über Was-
serfälle hinaus in Chile, die
Mitglieder des Kanu Clubs
Murgenthal begeistern sich für
rasante Fahrten durch das
kühle Nass.

Murgenthal Die Mitglieder des Ka-
nu Clubs Murgenthal sind allesamt
nichtwasserscheu.DerGrossteil des
Vereins setzt bei ihren Abenteuern
auf dem Wasser auf wendige Ka-
jaks. «Es gibt jedoch auch solche, die
mit dem offenen Kanu – dem so-
genannten Kanadier – unterwegs
sind», erklärt der 69-jährige Ver-
einspräsident Fredi Moor, der 1970
über die Einladung eines Bekann-
ten zum Kanu Club kam.
Gemeinsame Ausflüge auf die Ge-
wässer der Schweiz oder Exkursio-
nen ins Ausland bilden heute das
Jahresprogramm. Jeweils donners-
tags findet um 18 Uhr das Training
statt, um das Können zu verbes-
sern. «In der Regel unternehmenwir
über Ostern, Auffahrt und Pfings- Der Vorstand des Kanu Clubs Murgenthal, v.l: Marc Peyer, Daniel Francioni, Peter Iff, Angela Schmid, Stefan Oschwald, Peter

Brönnimann und Fredi Moor. Es fehlt: Ivano Di Grassi. jmFortsetzung auf Seite 3

Uraufführung von Strohmann-Kauz
Das Kabarett-Duo Strohmann-
Kauz feiert am Freitag, 13. Sep-
tember, im Stadttheater Lan-
genthal (Theater 49) die Urauf-
führung seines neuen Stücks
«Sitzläder. Der letzte Stamm-
tisch».

Langenthal «Sitzläder» ist das
jüngste Stück Theaterkabarett mit
den kultigen Senioren Ruedi und
Heinz. Die alten Freunde hauen ab,
aus dem Altersheim und steigen ein
in ihre längst geschlossene Stamm-
beiz. Doch wo sie sich Gemütlich-
keit erhoffen, überrascht sie das vol-
le Leben.AmStammtischkriegen sie
Besuch von aufsässigen Zeitgenos-

sen und sitzengebliebenen Kame-
raden. Ungewollter ziviler Unge-
horsam stürzt das liebenswürdige
Rentnerduo in eine abenteuerliche
Geschichte. Zufälle und überra-
schende Wendungen zwingen die
treuen Weggefährten ihnen unbe-
kannte Rollen zu spielen. Ruedi und
Heinz lassen nicht nur Erinnerun-
gen nachsitzen, sie kämpfen für ih-
ren neuen, alten Zufluchtsort.
Strohmann-Kauz erzählt eine Ge-
schichte über Erinnerungen und
Leidenschaft, entlebte Dorfkerne
und entleerte Innenstädte, über
junge Nostalgie, echte Freund-
schaft und alte Kampfbereitschaft.
Die SchauspielerMatthiasKunzund

Rhaban Straumann sind wie immer
kabarettistisch, gesellschaftspoli-
tisch aktuell und überraschend.
Für «Sitzläder» wurden Strohmann-
Kauz und ihre Regisseurin Anna-
Katharina Rickert 2019 mit einem
Stipendium des SSA (socièté suisse
des auteurs) ausgezeichnet. pd

Spieldaten:

Freitag, 13. September, 20 Uhr
(Premiere)
Samstag, 14. September, 20 Uhr
Sonntag, 15. September, 18 Uhr

Weitere Informationen:
www.stadttheater-langenthal.ch

Strohmann-Kauz feiert Premiere der neu-
en Produktion. Hasselblad H5D

Mittagstisch
Schwarzhäusern
Schwarzhäusern Am Mittwoch,
11. September wird um 12.30 Uhr
im Schulhaus Schwarzhäusern
der nächste Mittagstisch stattfin-
den. Mitglieder: 14 Franken;
Nichtmitglieder: 17Franken (inkl.
Getränke). Am 2. Oktober und 13.
November sind die nächsten Es-
sen geplant. Dabei gibt es auch
einiges zu Feiern: Zum einen fin-
det das 150.Mittagessen statt und
zum anderen feiert der Mittags-
tisch dieses Jahr 20 Jahre. Und an
einem einem der drei Essen wird
das 6000. Menü serviert. Das Kü-
chenteam lässt sich da bestimmt
eine Überraschung einfallen...
Anmeldung unter: 062 923 28 66

Hans Ruedi Leuthold
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AM SAMSTAG, 7. SEPTEMBER 2019

1. Modellbahn- und
Spielzeugbörse

in Langenthal

An der Hasenmattstrasse 36,
von 10.00 bis 15.00 Uhr.

Wer das Inserat mitbringt
bekommt Fr. 2.– Rabatt.

☞ ☞ ☞☞☞

HUBER
Auto und Motorrad

L HUBER
Auto und Motorrad

L
Kurse in Herzogenbuchsee

VKU-Kurs: 16.–19. September
Nothelferkurs: 27.+28. September

www.fahrschulehuber.ch
079 237 11 11 079 434 58 58
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%

Spar- &Gewinnwochen: 5% bis 20% Rabatt!*

Ideen für Haus & Garten
* Spar- & Gewinnwochen: 5% Rabatt auf alles: Zusätzlich bei einem Einkauf ab Fr. 500.–
am Glücksrad drehen und bis 20% Gesamt-Rabatt gewinnen. Kein Rabatt auf Aktionen,
Services, reduzierte Preise und bereits erteilte Aufträge. Gültig bis 28. September 2019.

Tomwood AG | Gartenstrasse 4 | 4537 Wiedlisbach | Telefon 032 636 62 62 | www.tomwood.ch

Gartenhäuser

Carports & Bikeports

Sichtschutz & Zäune

Parkett, Vinyl, Kork & Co.

Terrassenböden

Terrassenüberdachungen

Wand- & Deckenbeläge

Haus- & Zimmertüren

Kinderspielgeräte

und vieles mehr!



14. slowUp Emmental-Oberaargau

«Die Sicherheit ist ein grosses Anliegen»
Am Sonntag, 8. September lädt der 14.
slowUp Emmental-Oberaargau zum
Bewegen und Geniessen. Wichtig: Die
Strecke ist von 9 bis 17.30 Uhr ge-
sperrt.

Martin Gränicher, welche Idee steckt hinter
dem slowUp Emmental-Oberaargau?
An einem Sonntag wird die entsprechende
Strassenstrecke (Länge 38 km) in der Regi-
on für denmotorisierten Verkehr für einen gan-
zenTag (10.00-17.00Uhr) gesperrt.Wirmöch-
ten, dassmöglichst viele Teilnehmer – ob Jung
oder Alt, Familien oder Alleinstehende, Be-
wegungs- oderGenussmenschen –etwas «Gu-
tes» tun für ihre Gesundheit und sich «bewe-
gen», und das in der schönsten Gegend der
Schweiz. Die Geselligkeit soll aber auch nicht
zu kurz kommen, dafür steht unser vielseiti-
ges Rahmenprogrammund die köstlichen Ver-
pflegungsmöglichkeiten überall entlang der
Strecke. Zudem ist die Teilnahme gratis.

Der Event findet bereits zum 14. Mal statt.
Ist die Teilnehmerzahl im Laufe der Jahre ge-
stiegen?
Die Teilnehmerzahl ist stark vom Wetter ab-
hängig. Es hat sich in den letzten Jahren ge-
zeigt, dass ca. 15'000 – 30'000 Menschen
mitmachen. Im 2018 konnten bei wunderba-
rem, sommerlichem Herbstwetter 29'000
Teilnehmende registriert werden. Die Beliebt-
heit ist ungebrochen undwir stellen fest, dass
die Teilnehmerzahl nicht rückläufig ist.

Gibt es in diesem Jahr Neuerungen?Wie sieht
das Programm aus?
Bei der Streckenführung gibt es eine «leichte
Anpassung» in Huttwil, da die Ortsdurchfahrt
erneuert wird und eine Baustelle unsere ge-
wohnte Strecke behindert. Wir können die
Baustelle jedoch problemlos «umfahren».
Wie? Das können Sie am besten am slowUp-
Sonntag selber entdecken… Bereits am
Samstag abends finden in Rohrbach und neu
auch in Sumiswald «warmUp»-Partys mit ei-
nem tollen Programm statt. Die Nachhaltig-
keit beschäftigt uns sehr. Aus diesem Grund

verwenden wir ab diesem Jahr bei allen Ver-
pflegungsstationen Mehrweg-Geschirr. Das
detaillierte Programmkannauf unsererHome-
page www.slowup.ch abgerufen werden. Zu-
dem liegen vielerorts Pocket-Guides auf, wo
ebenfalls alle wichtigen Informationen nach-
gelesen werden können.

Die Strecke wird für den motorisierten Ver-
kehr gesperrt. Wie sieht es mit E-Bikes aus,
diese sind ja auch motorisiert?
DieE-BikessindeinspeziellesThema.Siesind
grundsätzlich zugelassen, da – trotz elektri-
scher Unterstützung – immer noch selber «be-
wegt» werden muss oder darf. Jedoch bitten
wir die E-Bike-Fahrer, mit der nötigen Vorsicht
auf der Rundstrecke zu fahren, da doch ein be-
achtliches Tempo erreicht werden kann.

Worauf sollten die Teilnehmer beim slowUp
achten?
Die Sicherheit und Gesundheit jedes einzel-
nen Teilnehmers ist uns ein sehr grosses An-
liegen. Damit es möglichst keine Unfälle gibt,
ist es wichtig, dass alle Teilnehmer mit ge-
sundem Menschenverstand und der nötigen
Rücksicht auf Andere mitmachen. Ansonsten
gilt am slowUp-Sonntag «bewegen und ge-
niessen»!
Ausserdem findet der slowUp von 10.00 –
17.00 Uhr statt. Jedoch ist die entspre-
chende Strecke von 09.00 bis 17.30 Uhr ge-
sperrt! Das führt jedes Jahr für viele motori-
sierte Verkehrsteilnehmer zu Diskussionen.
Wir möchten darauf hinweisen, dass wir vor
und nach dem Anlass auch Zeit für den Auf-
und Abbau benötigen und danken an dieser
Stelle für das Verständnis der Strassensper-
rung. Interview: da

Markus Steinemann

Bilder: partyfun.ch; weitereFotos unter www.noz.ch/fotostrecken

5. Riverside

Aarburg Vom Freitag bis Sonn-
tag fand in Aarburg das fünfte
Riverside Open-Air mit dem Fes-
tival Route66 statt. Dieses Jahr
standen am Riverside u.a. Alice
Cooper, Krokus und Within
Temptation auf der Bühne. Auch
zahlreiche Verpflegungsmög-
lichkeiten, Stände und Oldtimer
lockten die Besucher auf das
Festgelände. Nächstes Riversi-
de: 28. bis 30. August 2020.

Martin Gränicher, slowUp Präsident. z.V.g

SlowUp Emmental-Oberaargau
Sonntag, 08. September 2019

Tel.

Fax 062 962 36 78

062 962 14 09 www.graf-schreiner.ch

info@graf-schreiner.ch
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Schreinerei AG

GRAF

4950 Huttwil

Blatter Imhof AG
Bahnhofstrasse 22, 4950 Huttwil

Tel. 062 962 21 20
info@blatter-feuerwerk.ch
www.blatter-papeterie.ch

wer fahrrad fährt,
hat keine zeit für eine
komplizierte bank.

Wir unterstützen den slowUp Emmental-Oberaargau.


